6. Doppelstunde: Vorbereitung des Präsentationstages

	Phase /  Zeit
	Unterrichtsinhalt
	Sozialform / Medien
	Didaktisch – methodischer Kommentar

	Einstieg/

7 min
	· Gruppen der ersten gemeinsamen Doppelstunde sehen erneut ihr Plakat mit den Aussagen durch und berichtigen es falls notwendig
	GA/ 

5 Bildplakate aus 1. Std.
	· Motivation durch erfahrenen Wissenszuwachs bzw. Festigung

	Vertiefung/

38 min
	· Aula: Ss stellen ihren Text vor und führen ihre verbesserten Rollenspiele vor, die während des Präsentationstages als kleine Theaterstücke vorgestellt werden sollen 

· Bewertung durch Ss mit Blick auf wirkliche Umsetzung des Textinhaltes, Hinweise zur Verbesserung für die Theateraufführung
	Rollenspiele

(L)-Ss-Gespräch
	· Gruppenbewertung kann erfolgen, da dies ein ganz anderer Bereich der Kunst ist und jene ganzheitlicher erscheinen lässt

	Hinführung/

15 min
	· Darlegung d. Ablaufplanes für Präsentationstag (Folie)

· Diskussion durch Ss, mögliche Veränderungen (Tafel)

· Themensuche: Was kann und soll vorgestellt werden? (Plakat)

· Teilung der Gesamtgruppe in zwei Teilgruppen: Kunstgruppe und Geographiegruppe, die jeweils für ihren Themenbereich verantwortlich sind
	L-Ss-Gespräch/

O-Projektor, Folie

Plakatpapier, Stifte
	· Eigenverantwortung für Präsentationstag übernehmen, dies bereits bei Mitplanung (Motivation)

· Einigung auf Themenbereiche, die vorgestellt werden sollen (möglichst alle erfassen, zu denen gearbeitet wurde) 

	Erarbeitg. I/

20 min
	In den beiden Teilgruppen:

· Anschauungsmaterial zusammenstellen, Absprachen treffen

· Präsentative Plakate erstellen
	GA/

Plakatpapier, Stifte
	· Kooperative Zusammenarbeit

· Möglichst alle Schülerarbeiten zur Ausstellung heranziehen, es sei denn Ss möchten dies nicht

	Erarbeitg.II/

10 min
	· Besprechung (-und bearbeitung) der Informationsblätter zur Gestaltung eines Infostandes

· HA: Zusammenstellung der Präsentationsmaterialien entsprechend der zwei Teilgruppen
	L-Ss-Gespräch/

Arbeitsblätter V
	· Ziel für den Präsentationstag: Aufbau des „besten“ Informationsstandes durch Kleingruppen innerhalb der beiden großen Teilgruppen


